
altikon
Gemeindepräsidium (absolutes Mehr 101): 
Jörg Schönenberger (bisher), 136

Gemeinderat (absolutes Mehr 90): 
Robert Morf (bisher), 168 
Beat Ramseier (bisher), 160 
Jörg Schönenberger (bisher), 147 
Ursula Engelhard (bisher), 139 
Roland Schenk (neu), 134 
– Gewählt, überzählig: 
Heinz Aeschbacher (neu), 103

Ref. Kirchenpflege (absolutes Mehr 162): 
Susanne Maggio, Altikon (neu), 333 
Sandra Reinli, Altikon (bisher), 333 
Conrad Schneider, Thalheim (bisher), 330 
Monica Girsberger, Thalheim (bisher), 329 
Christoph Bachmann, Altikon (bisher), 317 
Claudia Menza, Thalheim (neu), 313 
Marlies Buchs, Thalheim (neu), 301

Präsidium (absolutes Mehr 167): 
Conrad Schneider, Thalheim (bisher), 327

Wahlbeteiligung: 48 Prozent

Dägerlen
Gemeindepräsidium (absolutes Mehr 117): 
Markus Kyburz (neu), 194

Gemeinderat (absolutes Mehr 101): 
Urs Roost (neu), 230 
Willy Held (bisher), 229 
Markus Kyburz (bisher), 226 
Michael Epp (bisher), 201  
– Ein Sitz vakant

RPK (absolutes Mehr 116): 
Hans Ulrich Jucker (neu), 237 
Ulrich Aebersold (neu), 233 
Elisabeth Spechtenhauser (neu), 225

Walter Stroppa (neu), 225 
Michael Hösli-Pfister (neu), 224

Präsidium (absolutes Mehr 118): 
Hans Ulrich Jucker (neu, 209)

Primarschulpflege (absolutes Mehr 132): 
Marc Besson (bisher), 272 
Verena Bitterli-Elmer (neu), 268 
Carlo Marinaccio (bisher), 263 
Denise Rüegg-Gerber (bisher), 263 
Susan Hächler-van Diggelen (bisher), 200

Präsidium (absolutes Mehr 134): 
Carlo Marinaccio  (neu), 234 

Ref. Kirchenpflege (absolutes Mehr 87): 
Magdalena Egg-Schwarz (bisher), 177  
Katharina Heusser-Blaser (bisher), 174  
Katharina Cryer-Balzli (neu), 171 
Alexander Flisch (bisher), 169 
Ilona Grube-Gygax (neu), 165

Präsidium (absolutes Mehr 88): 
Alexander Flisch (bisher), 162

Wahlbeteiligung: 37 Prozent

dinhard
RPK (absolutes Mehr 117): 
Cornelia Clivio (neu), 237 
Hans-Peter Steiner (bisher), 233 
Nathalie Büsser (neu), 231 
Daniel Gunziger (neu), 231 
Nils Geyer (bisher), 221

Präsidium (absolutes Mehr 112): 
Hans-Peter Steiner (bisher), 215

Sozialbehörde (absolutes Mehr 119): 
Natalie Bänziger (neu), 242 
Roger Bührer (neu), 242 
Domenica Eggenberger (bisher), 230 
Daniela Dähler (neu), 219

Ref. Kirchenpflege (absolutes Mehr 99): 
Werner Baumann (bisher), 201  
Urs Ehrbar (bisher), 198 
Bernhard Hübner (bisher), 197 
Isabella Bachmann (neu), 191 
Ursula Sigg (bisher), 190

Präsidium (absolutes Mehr 91): 
Werner Baumann (bisher), 177

Wahlbeteiligung: 25 Prozent

Hettlingen
Gemeindepräsidium (absolutes Mehr 346): 
Bruno Kräuchi (neu), 458

Gemeinderat (absolutes Mehr 337): 
Markus Bossart (FDP, bisher), 610  
Marianne Zanola (FDP, bisher), 580 
Bruno Kräuchi (FDP, bisher), 558 
Richard Weber (Politisches Forum, neu), 533 
Svenya Honegger (neu), 531 
– Überzählig, ausgeschieden:  
Jürg Rutishauser (SVP, neu), 411

RPK (absolutes Mehr 365): 
Roger Jöhri (neu), 752 
Michael Oberli (neu), 746 
Dietmar Gajdos (neu), 721 
Rahel Ganz (neu), 713 
Martin Stosberg (neu), 702

Präsidium (absolutes Mehr 372): 
Dietmar Gajdos (neu), 716

Primarschulpflege (absolutes Mehr 350): 
Nicole Meli (bisher), 724 
Susana Sandholzer (neu), 723 
Daniel Nadler (bisher), 696 
Markus Kiser (neu), 691 
Richard Angermeier (bisher), 640

Präsidium (absolutes Mehr 335): 
Richard Angermeier  (bisher), 630

Ref. Kirchenpflege (absolutes Mehr 261): 
René Sigg (bisher), 539 
Beatrice Luck (bisher), 534 
Monika Abegg (neu), 533 
Cornelia Kaspar (neu), 515  
Matthias Lauffer (neu), 515 
Corinne Wildberger (neu), 504 
Reto Schuhmacher (neu), 502

Präsidium (absolutes Mehr 270): 
Beatrice Luck (bisher), 530

Wahlbeteiligung: 40 Prozent

seuzach
Gemeindepräsidium (absolutes Mehr 704): 
Jürg Spiller (FDP, bisher), 1190

Gemeinderat (absolutes Mehr 618): 
Jürg Spiller (FDP, bisher), 1289  
Andi Bachofner (SVP, bisher), 1116 
Christian Moos (SVP, bisher), 1110  
Peter Fritschi (FDP, neu), 1017 
Katharina Weibel (FDP, bisher), 971 
Rico Kesselring (SVP, neu), 947 
– Überzählig, ausgeschieden:  
Barbara Maurer-Fuchser (EVP, neu), 843 

RPK (absolutes Mehr 558): 
Martin Schmid (bisher), 1128  
Benno Suter (neu), 979 
Richard Frei (neu), 874 
Hans Peter Häderli (neu), 864 
Ueli Furrer (bisher), 853 
– Nicht gewählt: Marcel Fritz (neu), 827

Präsidium (absolutes Mehr 575): 
Martin Schmid (neu), 926

Sozialbehörde (absolutes Mehr 720): 
Peter Müller (bisher), 1477 
Albert Erb (bisher), 1440  
Isabella Meier (neu), 1406 
Ursula Bührer (neu), 1403

Primarschulpflege (absolutes Mehr 520): 
Patrizia Peyer (bisher), 1035 
Marcel Knecht-Rüegg (bisher), 1012 
Marco Calzimiglia (bisher), 976 
Urs Christener (bisher), 974 
Franziska Fässler (bisher), 969 
Bruno Keller (bisher), 920 
Maja Stoffel-Eichin (neu), 819 
– Nicht gewählt: Remo Augstburger (neu), 495

Präsidium (absolutes Mehr 519): 
Marco Calzimiglia (neu), 766

Oberstufenschulpflege (absolutes Mehr 764): 
Sandra Bossart (bisher), 1609 
Jornot Erich (bisher), 1528 
Hansjürg Schmid (bisher), 1408  
Thomas Müller (bisher), 1402 
Elisabeth Rösli (bisher), 1309 
Armand Buchmann (bisher), 1276 
Markus Wingeier (bisher): 1259 
– Überzählig, ausgeschieden: 
Beatrix Derungs (neu), 800

Präsidium (absolutes Mehr 875): 
– Nicht gewählt:  
Markus Wingeier (bisher), 842 
Erich Jornot (neu), 795

Ref. Kirchenpflege (absolutes Mehr 487): 
Monika Frei (neu), 968 
Katharina Furrer (neu), 949  
Peter Gut (neu), 983 
Ruth Keller (bisher), 996 
Christoph Liebi (bisher), 992 
Rosmarie Renold (bisher), 950 
Ursula Wieser (bisher), 960

Präsidium (absolutes Mehr 490): 
Rosmarie Renold (bisher), 947

Wahlbeteiligung: 32 Prozent

	�resultate

Bruno Kräuchi konnte im 
ersten Wahlgang problemlos 
das Präsidium des Gemeinde­
rates erobern. Auch die 
Schulpflege ist komplett.

hettlingen – Mit seiner Ankündi­
gung, es besser machen zu wollen als 
der abtretende Gemeindepräsident 
Urs Sennhauser, hat­
te Bruno Kräuchi 
(FDP, Bild) Erfolg: 
Der 54-jährige Treu­
händer und bisherige 
Gesundheitsvorstand 
hat das Vertrauen 
der Hettlinger fürs 
Präsidium im ersten 
Anlauf gewonnen. Mit 458 Stimmen 
erreichte er das absolute Mehr von 346 
Stimmen problemlos. Für das Präsi­
dium gingen indessen 233 vereinzelte 
Stimmen ein. 

Auf der Rangliste der Gemein­
deräte schaffte es Kräuchi mit 558 
Stimmen auf Platz drei. Seine beiden 
Parteikollegen, die mit ihm bestätigt 
wurden, schnitten je besser ab. Oben­
aus schwang Markus Bosshart (FDP, 
610 Stimmen), gefolgt von Marianne 
Zanola (FDP, 580). 

Neu im Rat sind der Mitinitiant 
des neu gegründeten FC Hettlingen, 
Richard Weber (Politisches Forum 

Hettlingen), sowie die Naturheilprak­
tikerin Svenya Honegger. Nicht erfolg­
reich war Jürg Rutishauser (SVP), der 
als überzählig ausschied. 

Auch die Primarschulpflege ist ges­
tern neu bestellt worden und ist nun 
vollzählig: Mit einem guten Resultat 
als deren Präsident bestätigt wurde 
Richard Angermeier mit 630 Stimmen. 
Das absolute Mehr verlangte 335. 

Die Stimmbürger dankten gestern 
den Bisherigen Nicole Meli und Dani­
el Nadler dafür, dass sie sich trotz teil­
weise geäusserten Rücktrittsabsichten 
erneut zum Weitermachen entschlos­
sen haben. Mit guten Resultaten in 
die fünfköpfige Schulbehörde gewählt 
wurden ausserdem die beiden Neuen 
Susana Sandholzer und Markus Kiser. 

Gänzlich erneuert wurde gestern 
die Rechnungsprüfungskommission. 
Die Zahl der Kandidierenden ent­
sprach exakt der Zahl der Sitze. Neu 
in der RPK sind Dietmar Gajdos, Ra­
hel Ganz, Roger Jöhri, Michael Ober­
li und Martin Stosberg. Das Gremium 
wird von Dietmar Gajdos präsidiert.

Gleich viele Kandidierende wie Sitze 
gab es auch in der reformierten Kir­
chenpflege, die weiterhin von Beatrice 
Luck präsidiert wird. Bestätigt wurde 
zudem René Sigg. Neu in der Kirchen­
behörde sind Monika Abegg, Cornelia 
Kaspar, Matthias Lauffer, Reto Schuh­
macher und Corinne Wildberger. (dt)

Das Vertrauen gewonnen

Nach zehn Jahren mit einer 
Frau als Chefin müssen sich  
die Dägerler nun wieder an 
einen Mann an der Spitze  
gewöhnen. Markus Kyburz 
wurde problemlos gewählt.

Dägerlen – Dägerlen hat seit gestern 
einen neuen Gemeindepräsidenten: 
Mit 194 Stimmen (bei erforderlichen 
117) wurde das Präsidium ohne Wenn 
und Aber dem 51-jährigen Hochbau­
vorstand und bisherigen Vizepräsi­
denten der Gemein­
de, Markus Kyburz 
(Bild), übertragen. 

Der Landwirt und 
Inhaber einer klei­
nen Baufirma tritt 
damit die Nachfolge 
von Irène Bolli an, 
welche die politische 
Gemeine Dägerlen die letzten zehn 
Jahre führte. 

Auf der Rangliste der Gemein­
deräte schnitt Kyburz mit 226 Stim­
men als Drittbester ab. Das beste Re­
sultat erzielte mit 230 Stimmen der 
neu gewählte Tiefbauzeichner Ulrich 
Roost, gefolgt von Tiefbauvorstand 

Willi Held (229) und Polizeivorstand 
Michael Epp (201). Ein Sitz im Ge­
meinderat bleibt vakant. Der zweite 
Wahlgang findet am 13. Juni statt. 

Sonst alle Sitze besetzt
Vollzählig ist hingegen die Rechnungs­
prüfungskommission (RPK), aus der 
alle bisherigen Mitglieder zurückge­
treten waren. Problemlos neu ins Gre­
mium gewählt wurden Ulrich Aeber­
sold, Michael Hösli-Pfister, Hans Ul­
rich Jucker, Elisabeth Spechtenhauser 
und Walter Stroppa. Neuer RPK-Prä­
sident ist Hans Ulrich Jucker. 

Ohne Vakanzen steht auch die Pri­
marschulpflege Dägerlen da, in die 
Verena Bitterli-Elmer neu gewählt 
wurde. Bestätigt wurden die drei Bis­
herigen Susan Hächler van Diggelen, 
Carlo Marinaccio und Denise Rüegg-
Gerber. Carlo Marinaccio steht der 
Schulbehörde ausserdem neu als Prä­
sident vor. Vollzählig ist auch die re­
formierte Kirchenpflege von Däger­
len, deren Präsidium weiterhin Alex­
ander Flisch innehat. Neu gewählt 
wurden Katharina Cryer-Balzli und 
Ilona Grube-Gygax. Bestätigt wurden 
neben Alexander Flisch die beiden 
Bisherigen Magdalena Egg-Schwarz 
und Katharina Heusser-Blaser. ��(dt)

Der neue Chef ist ein Mann

Seuzach – Die bisherigen Gemein­
deräte Andreas Bachofner (SVP), 
Christian Moos (SVP), Jürg Spiller 
(FDP) und Katharina Weibel (FDP) 
wurden deutlich bestätigt, allen vor­
an der 64-jährige Jürg Spiller, der als 
Gemeindepräsident unangefochten 
wiedergewählt wurde. Mühelos schaff­
ten auch Peter Fritschi (FDP) und der 
bisherige Primarschulpflegepräsident 
Rico Kesselring (SVP) die Wahl in 
den Gemeinderat. Die Hürde in die 
Exekutive hätte auch Barbara Mau­
rer (EVP) geschafft, die Pflegefach­
frau schied jedoch als überzählig aus. 

Somit konnte die FDP den Sitz ihres 
zurückgetretenen Gemeinderates Pe­
ter Schaub halten. Der SP und EVP 
gelang es aber nicht, das Mandat von 
Marianne Harder (SP) zu erben. 

Vielmehr ist die Strategie der SVP 
aufgegangen: Durch die Wahl ihrer 
beider Kandidaten Rico Kesselring 
und Marco Calzimiglia hat sie neu vier 
Mandate in der siebenköpfigen Exe­
kutive von Seuzach, in der auch der 
Primarschulpräsident sitzt. Die 16 Jah­
re lang existierende «Zauberformel» 
3 SVP, 3 FDP plus eine kleine Partei 
wurde demnach gestern gesprengt.

In der Primarschulpflege wurden alle 
Bisherigen bestätigt. Neu in die Pflege 
gewählt wurde Maja Stoffel-Eichin. 

Noch nicht entschieden ist die 
Kampfwahl ums Präsidium der Ober­
stufenschulpflege: Der amtierende 
Primarschulpräsident Markus Win­
geier (parteilos) verfehlte das abso­
lute Mehr um 33 Stimmen, sein Her­
ausforderer, Erich Jornot (FDP), um 
deren 80. Abgesehen davon wurde die 
gesamte Schulpflege, einschliesslich 
Wingeier und Jornot, bestätigt. 

Die Rechnungsprüfungskommission 
wird neu von Martin Schmid präsi­
diert. Von den Kandidierenden schied 
Marcel Fritz als überzählig aus. In der 
reformierten Kirchenpflege und der 
Sozialbehörde gab es gleich viele Vor­
schläge wie Sitze. Alle Kandidieren­
den wurden gewählt. � � l�DAGMAR APPELT

Zauberformel gesprengt
Im Gemeinderat von Seuzach sitzen neu vier Vertreter der 
SVP. Der Freisinn hält wie bisher drei Mandate. SP und EVP 
sind darin nicht repräsentiert. Die Strategie der SVP, mittels 
Kandidatur Kesselring den vierten Sitz zu holen, ging auf. 

ALTIKON – Dem zurücktretenden Prä­
sidenten der Altiker Rechnungsprü­
fungskommission, Heinz Aeschbacher, 
ist der Wechsel in den Gemeinderat 
nicht geglückt. Der 50-jährige Quali­
tätstechniker ist zwar Mitte Februar 
von der Wählerversammlung nomi­
niert worden. Erfolgreicher bewarb 
sich dann aber der später dazugekom­
mene, 39-jährige Maschineningenieur 
Roland Schenk um einen Sitz in der 

Gemeindeexekutive. Neben Roland 
Schenk gehören dem Altiker Gemein­
derat in der kommenden Amtsperio­
de fünf Bisherige an, unter ihnen auch 
Primarschulpräsident Marc Budil.

Ausgezählt worden sind in Altikon 
auch die Wahlen in die Pflege der ver­
einigten Reformierten Kirchgemeinde 
Altikon-Thalheim. Drei Neue unter­
stützen künftig vier Bisherige aus den 
beiden früheren Behörden. ��(el)

Kein neues Amt für RPK-Präsidenten
Sieben Neue gewählt
DINHARD – In der zweiten Wahlrun­
de haben die Dinharder Stimmberech­
tigten in die Rechnungsprüfungskom­
mission, in die Sozialbehörde und in 
die reformierte Kirchenpflege total 
sieben neue und sieben bisherige Be­
hördenmitglieder abgeordnet. Der 
Gemeinderat ist schon am 7. März neu 
bestellt worden. Die Primarschulpfle­
ge wird am 13. Juni gewählt. ��(el)

	�in kürze

	zweitens: �wahlzettel einwerfen
Beim Seuzacher Gemeindehaus wirft Claudia Näf ihre Wahllisten in die Urnen – unter den 
wachsamen Augen der Wahlbüromitglieder Kurt Steiner (links) und Ruedi Richner. ��Bild: Heinz Diener
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